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Herren Kreisliga A Gr. 1

Schneeschuhverein Stuttgart II : MTV Stuttgart II 
Montag, 23.01.2023, 19:30 Uhr

Sauter beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des MTV Stuttgart
II im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 beim Schneeschuhverein Stuttgart II umschreiben, der nach
3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:15 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Fallmann und
Sauter, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Endres /
Schmaderer bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Fallmann / Sauter dann doch niedergerungen
worden. Das Doppel zwischen Müller / Heckel und Raich / Adam endete indes mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Stöckle / Pietzsch konnten
Speh / Blankenhorn anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Sebastian Sauter musste Rolf Müller Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Einen Zähler für das Team
verpasste Ulrich Speh bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Christopher Fallmann.
Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Daniel Adam wurden danach Ralph Heckel unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-
Pleite von Jonas Endres gegen Wolfgang Raich, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die
Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wolfgang Blankenhorn beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Leonie Pietzsch. Michael Schmaderer hatte seinen Gegner Thomas Stöckle beim
deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf
Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Das Einzel zwischen Rolf Müller und
Christopher Fallmann, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant
werden konnte, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Chancenlos war
anschließend Ulrich Speh gegen Sebastian Sauter nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war
nicht zu holen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für den Schneeschuhverein Stuttgart II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den SV Hoffeld am 16.02.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
MTV Stuttgart II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den DJK Sportbund
Stuttgart VII am 07.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Schneeschuhverein Stuttgart II

Doppel: Endres / Schmaderer 0:1, Müller / Heckel 1:0, Speh / Blankenhorn 0:1 
Einzel: R. Müller 0:2, U. Speh 0:2, R. Heckel 0:1, J. Endres 0:1, W. Blankenhorn 0:1, M. Schmaderer
1:0 

 MTV Stuttgart II
Doppel: Raich / Adam 0:1, Fallmann / Sauter 1:0, Stöckle / Pietzsch 1:0 
Einzel: C. Fallmann 2:0, S. Sauter 2:0, W. Raich 1:0, D. Adam 1:0, T. Stöckle 0:1, L. Pietzsch 1:0
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